
MITTEILUNGEN
der evangelischen Pfarrgemeinde Tulln

Folge 202 - Winter 2018/19

 www.tulln.evang.at

Liebe Gemeinde!
Worauf freuen Sie sich in der kommenden Adventzeit?

Eine Erinnerung aus meiner Kindheit bringt Advent für mich auf den Punkt: 
Als Kind, als mir die Dunkelheit noch Angst machte, war mir immer mulmig, wenn 
ich nachts nochmal aus meinem Zimmer über den dunklen Gang musste. In der 
Adventzeit jedoch hängte meine Mutter im Gang einen Stern auf, der von innen be-
leuchtet war. Ein kleines Licht nur, aber ein Licht. Im Advent leuchtete dieser Stern 
die ganze Nacht hindurch. Wenn ich nachts die Tür zum Gang öffnete, dann er-

wartete mich da nicht ein stockfinsteres Nichts, sondern das 
Licht des Adventsterns. Ja, bereits wenn ich die Türklinke in 
die Hand nahm, wusste ich: „Ich muss mich nicht fürchten. 
Es ist Advent. Das Licht brennt schon.“

Ich weiß, für viele bringt Advent vor allem Hektik. Auch bei 
mir sind die Termine dann dichter als sonst. Trotzdem bleibt 
Advent für mich in erster Linie dieses Licht, das im Finstern 
leuchtet. Ein Licht, das Geborgenheit vermittelt und mich an 
den Zuspruch Gottes erinnert: „Fürchte dich nicht!“ 

Heute setze ich mich gern an manchen Adventabenden mit 
lieben Menschen zusammen, zünde Kerzen an und singe 
Lieder wie „Macht hoch die Tür“ oder „Die Nacht ist vorge-
drungen.“ Ich mag das Erwartungsvolle an diesen Liedern, 
dass Jesu Kommen mein Leben hell macht. Auch, wenn es 
draußen dunkel ist.

Jesus sagt: „Ich bin als Licht in die Welt gekommen. Wer mir 
nachfolgt, wird nicht wandeln in der Finsternis, sondern wird 
das Licht des Lebens haben.“ (Joh 8,12)

Dass Sie dies in dieser Adventzeit neu entdecken, wünscht Ihnen

						          Ihre Kerstin Böhm



GESPRÄCH MIT ANNA BENKE

Im Gespräch
Unsere Gemeindevertreterin Anna Benke ist für den Kirchen-
beitrag (KB)  in unserer Pfarrgemeinde zuständig. Wir haben ihr 
dazu ein paar Fragen gestellt:

Liebe Frau Benke, bitte ergänzen Sie denn Satz: 
Ich engagiere mich in unserer Pfarrgemeinde, weil …
... ich hier von Anfang an sehr herzlich willkommen geheißen 
worden bin und es ein stetes Miteinander gibt. Das Einbrin-
gen und die Umsetzung von Ideen und Vorstellungen sind er-
wünscht und ich kann damit aktiv das Gemeindeleben mitbe-
stimmen.

Sie arbeiten speziell im Ressort Kirchenbeitrag (KB). Was freut Sie? 
Ich kommuniziere gerne, bin lösungsorientiert und kann bei Anfragen und Problemen einen 
für beide Seiten positiven Ausgang erwirken. Manchmal entsteht ein ganz neuer Zugang zu 
den Menschen, die in weiterer Folge ihre/unsere Kirchengemeinde positiv und interessant 
wahrnehmen.

Gibt es auch Unerfreuliches?
Ein Standardsatz, den ich oft höre, ist: „Ich brauche keine Kirche, ich kann auch so glauben“. 
Das mag für so manchen Leitspruch sein. Dennoch gibt es mehr Menschen als man denkt, 
die Seelsorge und die Gemeinschaft, die unsere Kirche bietet, brauchen.
Was selten vorkommt ist, dass Kirche oder Glaube regelrecht beschimpft oder manche Bei-
tragspflichtige persönlich werden.

Welche besonderen Herausforderungen sehen Sie im Hinblick auf den Kirchenbeitrag auf 
uns zukommen?
Wir leben in einer Zeit, in der die meisten Menschen sehr eigennützig leben. Alles ist auf 
Konsum und Ellenbogentechnik ausgelegt; und ich spreche da nicht nur von jungen Leuten.
Ich möchte einen bildlichen Vergleich bringen: Es ist immens wichtig, die Menschen aus 
ihrem Vorrangstraßendenken herauszuholen und ihnen “shared-space“ näherzubringen. 
Der KB ist sozusagen der Solidarbeitrag oder eine Art Crowdfunding, der den “shared-space“, 
der Evang. Kirche erst zulässt - egal, ob wir oder andere diesen gerade nützen. Dies über die 
Jahre verständlich zu kommunizieren, ist eine spannende Aufgabe.

Wofür sind Sie dankbar? 
Ich danke Gott täglich, dass meine Familie und ich gesund sind! Und ich freue mich, in einer 
schönen Stadt wie Tulln auch eine funktionierende Kirchengemeinde zu haben, die meine 
Mitarbeit wertschätzt.

Haben Sie einen Lieblingsvers in der Bibel?
„Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen.“

Was wünschen Sie sich für unsere Pfarrgemeinde?  
Dass sie nicht nur statistisch aufgrund der Zuzüge wächst, sondern die Menschen auch in die 
Gottesdienste kommen und dann auch selbst erleben, was für eine lustige, bunte Gruppe 
wir hier sind, die sich mit ihren Fähigkeiten persönlich einbringt.

Danke für das Gespräch!



ÖKUMEN. GOTTESDIENST / BESUCH IM KRANKENHAUS

Ökumenischer Gottesdienst   
Der Gottesdienst im Rahmen der Gebetswoche
für die Einheit der Christen/innen findet 

am Freitag, den 18. Jänner 2019, 
um 19.00 Uhr 
in St. Stephan in Tulln statt. 
Thema:  „Gerechtigkeit, Gerechtigkeit -        
                 ihr sollst du nachjagen“ 
		                                                                     (5.Mose 16,20a)

Ö K U M E N E  -  Ö K U M E N E  –  Ö K U M E N E  –  Ö K U M E N E  –  Ö K U M E N E

Weihnachten im Krankenhaus
Auch in diesem Jahr sollen unsere Gemeindemitglieder, die den Heiligen Abend 
im Krankenhaus verbringen müssen,  wieder Besuch bekommen. 

Nun  ist  aber  derzeit  das  Erheben  von  
Namen  einzelner PatientInnen durch die 
Kirche wegen der neuen Datenschutzver-
ordnung kaum mehr möglich. 

 	 Wir bitten Sie daher dringend,
	 evangelische PatientenInnen,  
	 die am 23. 12., bzw. 24. 12. 
	 im Tullner Krankenhaus liegen 
	 und einen Besuch wünschen, 
	 bis spätestens 24. 12. nachmittags 
   	 bei Pfarrerin Nindler zu melden:
   	 0699/188 77 325.

Ö K U M E N E  -  Ö K U M E N E  –  Ö K U M E N E  –  Ö K U M E N E  –  Ö K U M E N E



ADVENTMARKT / EVANG-CAFÈ

A  D  V  E  N  T  M  A  R  K  T

www.evang-Café
Herzliche Einladung zu den nächsten 
Terminen in Tulln und St. Andrä-Wördern

Tulln
9:00 Uhr

28. 11.

19. 12.

9. 1. 2019

St. Andrä-Wördern
9:00 Uhr

29. 11.

20. 12.

17. 1. 2019

Kreativ im Advent

Adventfeier

„Neujahr-Kaffee“

Theaterfahrt
Gloriatheater: „Ganze Kerle“ 

am 19. Jänner 2019
Abfahrt Bus 18:30 Uhr vom Parkplatz Hallenbad Tulln

Wir fahren über St. Andrä-Wördern

ACHTUNG!

Geänderte Zeiten

Unser Adventmarkt wird jeweils am
Sonntag den 2. 12. + 16. 12. 
im Foyer der Evang. Kirche in Tulln 
zwischen 9:00 Uhr und 12:00 Uhr
      Sonntag den 9.12. 
      im Gemeinderaum der Evang. Kirche        
      in St. Andrä-Wördern 
      zwischen 9:00 Uhr und 12:00 Uhr
      sein.

Wer zum Adventmarkt einen aus-
gemalten Mandala-Stern mitbringt, 
erhält einen Fröbelstern gratis.



JUNGE MENSCHEN

Tulln:
Kindergottesdienst: 
	 16. Dezember ... Die Sterndeuter 
Familiengottesdienste:
	 2. Dezember … zum Advent
	 20. Jänner … Taufgedenken

CoOle Termine für Kids 
und Jugendliche!!

St. Andrä-Wördern:
Familiengottesdienst:
	 9. Dezember
Kindergottesdienste: 
	 13. Dezember	
	 27. Jänner

Unsere Kirchengemeinde entwickelt sich langsam auch zu einem coolen Treffpunkt für
Jugendliche. Das neue „Church Clubbing“ Angebot ist bei den 14 – 15 Jährigen sehr 
beliebt. Unglaublich wie schnell jedes Mal die Zeit bis 23 Uhr vergeht … 
offenbar verrinnt beim Lachen die Zeit schneller als sonst      . 
Nächstes Church Clubbing ist am 14. Dezember zum Thema „Advent Advent, 
ein Keks verbrennt …“ – ja, wir werden tatsächlich Kekse backen.
Am Sonntag 2. Dezember, 9:30 Uhr laden wir besonders alle 
Jugendlichen zu unserem Familien- und Jugendgottesdienst im 
Advent ein. Da werden u.a. die KonfirmandInnen aus dem Vorjahr 
mitwirken, wir werden die neuen Konfirmanden herzlich willkommen 
heißen, und wieder ein wenig vom „Church Clubbing“ berichten.

Clubbing

14. D
ezember
Church 

19:30 - 2
3:00



AMTSHANDLUNGEN / URLAUB

Getauft wurden:
James Unterlechner aus Tulln; Anja Martina Hinterhofer aus Tulln; 
Mirijam Kerschbaum aus Langenlebarn; Dominik Pichler aus 
Frauendorf an der Au; Elena-Luisa Pauline Jasmin Schmidt 
aus Tulln; Mario Matejka aus Hankenfeld; Alina Sarah Kandler 
aus Rust im Tullnerfeld; Moritz Falk Pusnik aus Bärndorf; 
Paul Andreas Kaltenbacher aus Michelhausen

	

	 Beerdigt/Verabschiedet wurden:
	 Dr. Friederike Julie Lessing aus Bonisdorf in St. Andrä-Wördern; 
	 Gertrude Daubek aus Grafenwörth in Wien

„In herzlicher Liebe, HERR, hast du mich umfangen und 
mein Leben vor dem Grab des Verderbens bewahrt.“ 
                                                                   (Jesaja 38,17a)

„Ich bin bei dir, dass ich dir helfe und dich errette“, spricht der HERR. 	
					         (Jeremia 15,20)

Urlaub der Pfarrerin
1. 1. bis 7. 1. 2019 

Vertretung:  
Pfr. Julian Sartorius, Klosterneuburg:
02243 / 32 411 oder 0699 / 188 77 352

Herzliche Einladung zum
Gottesdienst im Pflege und 
Betreuungszentrum Tulln (Rosenheim) 
am Montag, den 3. Dezember 2018, um 15:00 Uhr
Mit Feier des Hl. Abendmahles



GOTTESDIENSTE

Sonntag		  25. 11. /9:30    	   	 St. Andrä-Wördern
						      (Lektorin E. Tiefenbacher)

Sonntag		  2. 12. /9:30    	  	 Tulln 
						      Familien-JugendGD zum Advent 
						      + Vorstellung d. KonfirmandenInnen

Montag			  3. 12. /15:00     	Y    	 Tulln
						      PBZ Tulln (Rosenheim)

Sonntag		  9. 12. /9:30      		  St. Andrä-Wördern
						      Familien-JugendGD zum Advent 

Sonntag		  16. 12. /9:30          	 Tulln (Vikarin K. Böhm)			 
						      + KIGO

Sonntag		  23. 12. /9:30   	   	 St. Andrä-Wördern
Morgenandacht zum 4. Advent			   (Vikarin K. Böhm)

Montag			  24. 12. /16:00    	 Tulln 
Heiliger Abend			   17:30		  St. Andrä-Wördern 

Mittwoch            	 26.12. /9:30 	 Y	 Tulln                         	
Stephanustag (mit populären Weihnachtsliedern)  

Montag            		  31.12./18:00 	 Y 	 Tulln     
Altjahresabend                         

Sonntag	               6. 1./9:30       		  Tulln (Lektor H. Rieger)     

Sonntag	             	 13. 1./9:30 	 Y   	 St.Andrä-Wördern 			 
						      + KIGO (Lektor R.Schwarz)                                                      

Freitag              		  18. 1./19:00      		 Tulln (St. Stephan)      
						      Ökumen. GD

Sonntag          		  20. 1./9:30      		  Tulln       
						      FamilienGD zum Taufgedenken

Sonntag          		  27. 1./9:30      		  St. Andrä-Wördern 
						      + KIGO                                     

Sonntag          		  3. 2./9:30        		  Tulln       



DANKESCHÖN
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P.b.b.
Bei Unzustellbarkeit bitte
zurück an den Absender

Erscheinungsort und Verlagspostamt
3430 Tulln, Zul.Nr. 02Z030642M

DANKESCHÖN!
	

	  Wir 	danken allen, die unsere Pfarrgemeinde 
		  durch Gebete, Mitarbeit, Kirchenbeiträge, 
		  Geld- und Sachspenden unterstützen,
		  für ihre Hilfe und ihr Wohlwollen und wünschen 
		  eine frohe, besinnliche und gesegnete Adventszeit!

		  Kurator Helmuth Rieger
			   Pfarrerin Ulrike Nindler


